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Kunstschaffende und die Schwerelosigkeit
Werke von 15 Künstlern und Künstlerinnen
sind dieses Wochenende in Haus Bachem noch zu sehen

Barbara Baltes begrüßte die Besucher der Ausstellungseröffnung, seinen musikalischer Beitrag trug der Chor „taktlos“ aus Niederdollendorf unterBarbara Baltes begrüßte die Besucher der Ausstellungseröffnung, seinen musikalischer Beitrag trug der Chor „taktlos“ aus Niederdollendorf unterBarbara Baltes begrüßte die Besucher der Ausstellungseröffnung, seinen musikalischer Beitrag trug der Chor „taktlos“ aus Niederdollendorf unterBarbara Baltes begrüßte die Besucher der Ausstellungseröffnung, seinen musikalischer Beitrag trug der Chor „taktlos“ aus Niederdollendorf unterBarbara Baltes begrüßte die Besucher der Ausstellungseröffnung, seinen musikalischer Beitrag trug der Chor „taktlos“ aus Niederdollendorf unter
der Leitung von Doris Behr auf der Vernissage bei.                                                                                                                        Bericht auf Seite 2der Leitung von Doris Behr auf der Vernissage bei.                                                                                                                        Bericht auf Seite 2der Leitung von Doris Behr auf der Vernissage bei.                                                                                                                        Bericht auf Seite 2der Leitung von Doris Behr auf der Vernissage bei.                                                                                                                        Bericht auf Seite 2der Leitung von Doris Behr auf der Vernissage bei.                                                                                                                        Bericht auf Seite 2
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(bk) Königswinter. Die Gemein-
schaft Königswinterer Künstler und
Künstlerinnen (GKK) zeigt wieder
eine Ausstellung im Haus Bachem
in der königswinterer Altstadt. Das
Thema lautet diesmal „schwere-
los“. Zu sehen sind Werke von 15
Künstlern und Künstlerinnen in
Form von Malerei und Objekten.

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Die Kunstschaffenden standen auf der Vernissage zu Gesprächen überDie Kunstschaffenden standen auf der Vernissage zu Gesprächen überDie Kunstschaffenden standen auf der Vernissage zu Gesprächen überDie Kunstschaffenden standen auf der Vernissage zu Gesprächen überDie Kunstschaffenden standen auf der Vernissage zu Gesprächen über
ihr Wirken zur Verfügungihr Wirken zur Verfügungihr Wirken zur Verfügungihr Wirken zur Verfügungihr Wirken zur Verfügung

Zahlreiche Werke zu dem Thema „Schwerelos“ sind in Haus Bachem zuZahlreiche Werke zu dem Thema „Schwerelos“ sind in Haus Bachem zuZahlreiche Werke zu dem Thema „Schwerelos“ sind in Haus Bachem zuZahlreiche Werke zu dem Thema „Schwerelos“ sind in Haus Bachem zuZahlreiche Werke zu dem Thema „Schwerelos“ sind in Haus Bachem zu
sehensehensehensehensehen

Die Künster*innen haben sich in
jedem Werk jeweils auf eine Inter-
pretation des Schwerelosen kon-
zentriert. Schwerelosigkeit im All
ist genauso vertreten wie Darstel-
lungen von Leichtigkeit, schweben-
den Dingen und das Loswerden von
Schwere. Viele Bilder und Objekte
erzählen ihre eigenen Geschich-

ten. So wird das Leichterwerden,
das Ertragen eines Schwere-Loses,
das Schweben oder das Erfahren
einer Leichtigkeit in der Luft, im
Wasser und im Weltall themati-
siert. Es spielen schwerelos als
Zustand, schwerelos werden als ein
Prozess, die Situation ohne Schwe-
re zu sein und die Situation die
Schwere los zu werden, eine Rolle.
Das Gefühl, sich als Tieftaucher,
Schwimmer, Bungee-, Trampolin-
oder Fallschirmspringer schwere-
los zu fühlen, kann man bei der
Betrachtung der Werke in einem
recht kurzen Zeitraum erfahren.
All dies bildet den Hintergrund
der Ausstellung. Alle Ausstellen-
den haben sich auf ihre Art mit
diesem Hintergrund auseinander
gesetzt und ihre Gedanken künst-
lerisch umgesetzt. Die einen le-
gen dabei eher ihren Schwer-
punkt auf die physikalischen Er-
fahrungen, andere philosophieren
über die Möglichkeiten des
Sprachverständnisses. „Die Tech-
niken der Darstellung sind ausge-
sprochen vielfältig“, so Barbara

Baltes, „Malerei mit Öl- oder
Acrylfarben, Aquarell- und Pastell-
malerei, Arbeit mit Feinspachtel,
Fotodruck, Collagen mit Textilap-
plikation und Emaille sowie ver-
schiedene Mischtechniken kom-
men zum Einsatz. Auch dreidi-
mensionale Werke sind zu sehen.
Collagen mit verschiedenen Ma-
terialisen und Gegenständen, eine
Bronze und ein gemaltes Objekt
aus Formglas, Geschichte erzäh-
lende Objektkästen sowie ein Ob-
jekt aus Seidenstoffen, machen ei-
nen Besuch in Haus Bachem loh-
nenswert.“ Oftmals geht es in den
Werken und ihren Geschichten um
eine Leichtigkeit, die die Illusion
der Schwere-beschreibt. „Lassen
Sie sich ein auf die vielen Ge-
schichten, die hier ieddenreich und
ästhetisch erzählt werden und Ih-
nen vielleicht in der einen oder
anderen Richtung die Augen öff-
nen und Ihnen einen Aha-Moment
verschaffen können“, so Baltes. An
diesem Wochenende ist die Aus-
stellung in Haus Bachem jeweils
von 13 bis 17 Uhr geöffnet.
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Tanzen Sie in den Wonnemonat Mai
TanzBreuer öffnet in Hennef und Troisdorf die Türen für den „Tanz in den Mai“!

Anzeige

Der Frühling ist angekommen
und die Tage sind wieder heller.
Das ist die beste Zeit, um tan-
zen zu gehen und den Mai in der
einladenden Atmosphäre der
ADTV-Tanzschulen in Hennef und
Troisdorf zu begrüßen und ge-
meinsam mit anderen Tanzbe-
geisterten einen großartigen
Abend zu genießen.
Am Sonntag, 30.04.2023 freut
sich das gesamte Team von Tanz-
Breuer auf Ihren Besuch in
Troisdorf. Um 29:30 beginnt der
Einlass zum „Tanz in den Mai“.
Das Programm startet um 20:00
Uhr. Eintrittskarten erhalten Sie
ab sofort in Ihren Tanzschulen
vor Ort.
Neben abwechslungsreicher Mu-
sik, die Sie auf die großzügige
Tanzfläche einlädt, warten auch
einige Programmpunkte auf Sie.
Selbstverständlich gehört - ganz
traditionell - auch die Wahl von
Maikönigin und Maikönig dazu.
Der großzügige Barbereich hält

wie immer ein großes Angebot für
Sie bereit und bietet die Möglich-
keit für gute Gespräche mit Freun-
den.
Sie können noch nicht tanzen?
Dann lernen Sie es jetzt, um pünkt-
lich zum „Tanz in den Mai“ fit für
die Tanzfläche zu sein. Im April
starten neue Kurse, die Sie
bestens vorbereiten werden.
Selbstverständlich bieten die
ADTV-Tanzschulen Breuer auch
darüber hinaus jederzeit die Mög-
lichkeit, mit dem Tanzen zu be-
ginnen. Auch in den Sommerferi-
en wartet ein tolles Sommerferi-
en-Programm unter anderem mit
Specials wie Discofox, Salsa, Tan-
go Argentino und Linedance auf
Sie. Und auch die Kleinsten kön-
nen sich freuen, denn in den Som-
merferien steht Ende Juni wieder
ein Kindermusical-Camp auf dem
Programm.
Das aktuelle Kursprogramm fin-
den Sie auf www.tanzbreuer.de.
Es lohnt sich, die Seite zu besu-

chen, die stän-
dig aktualisiert
wird. Sie wer-
den sehen, es
sind wieder vie-
le neue Tanzkur-
se und Events
dabei, die Sie
sich nicht entge-
hen lassen soll-
ten.
Entdecken Sie
mit dem Tanzen eine Freizeitakti-
vität, bei der Sie nicht
gegeneinander, sondern
miteinander aktiv sind. Das Tanz-
Breuer-Team zeigt Ihnen, wie Sie
mit Leichtigkeit und Freude
durchs Leben tanzen.
Wenn Sie Fragen haben, beraten
die Tanzschul-Mitarbeitenden Sie
gerne auch in einem persönlichen
Gespräch.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschulenanzschulenanzschulenanzschulenanzschulen
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,

hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66,
53840Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de
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BHAG-Kreativwettbewerb beschleunigt den Wandel
Jurysitzung zum Welttag des Wassers

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Bad Honnef. Die beeindrucken-
den Kreativbeiträge der Kinder-
gärten und Schulen aus Bad Hon-
nef und der Versorgungsregion
der Bad Honnef AG (BHAG) zei-
gen es: „Gemeinsam können wir
den nachhaltigen Wandel im
Umgang mit der Ressource Was-
ser beschleunigen“. Denn hier
wissen bereits die Kindergarten-
kinder wo ihr hochwertiges
Trinkwasser herkommt und wie
man Wasser spart.
Mehr als 470 Beiträge warteten
am 22. März, dem Welttag des
Wassers, in der Aula der ehe-
maligen Konrad-Adenauer-Schu-
le Bad Honnef auf die Fachjury
zum diesjährigen BHAG Krea-
tivwettbewerb. Der Wettbewerb
leistet einen wirkungsvollen
Beitrag zum UN-Nachhaltig-
keitsziel 6 „Sauberes Wasser
und Sanitäreinrichtungen“ (UN
SDG 6) und steht in diesem Jahr
unter dem UNESCO-Motto „Den
Wandel beschleunigen“. Als lo-
kalen Fokus hat der Ausrichter
den lokalen Schwerpunkt „Was-
ser und nachhaltige Entwick-
lung“ gewählt.
Die Beiträge der Kindergärten
und Schulen reichen vom Müll-
Fisch bis zum Wasserfußabdruck
und von Wassersparplakaten hin
zu beeindruckenden Stadtmo-
dellen. In innovativen Upcycling-
Projekten wurden aus Pullovern
neue Handschuhe oder aus lee-
ren Milchtüten funktionale Bril-
len-Etuis und Geldbörsen. Die
Jurymitglieder Franka Peikert
(Künstlerin), Monja Rader (Mit-

arbeiterin im Jugendamt der Stadt
Bad Honnef), Hans-Joachim Lam-
pe-Booms (Betriebsleiter Abwas-
serwerk Bad Honnef), Peter Hur-
relmann (Father Charles Conven-
tion e.V.) und Gregor Schäfer
(BHAG-Marketingreferent) waren
tief beeindruckt von den ausdruck-
starken Botschaften der Kinder
und Teenager. „Klare Sache, dass
bei dieser Aktion kein Kind leer
ausgeht und jede Teilnahme be-
lohnt wird“, sagt Gregor Schäfer
und lädt die Jury damit ein, an-
hand der vereinbarten Kriterien:
inhaltliche Dimensionen, nachhal-
tige Materialnutzung und künst-
lerischer  Ausdruck in die Vielfalt
der Arbeit einzutauchen.

Die größte Anzahl von Beiträgen
ging in diesem Jahr aus der Ka-
tholischen Grundschule Sankt
Martinus und der zugehörigen
Offenen Ganztagsschule ein.
BHAG-Vorstand, Kersten Kerl
möchte die jungen „Botschafter
des Wandels“ nach den Osterfe-
rien deshalb persönlich in ihrer
Schule besuchen, um ihre heraus-
ragenden Leistungen zu würdi-
gen. Insgesamt wurden im Ver-
laufe des Nachmittages aus allen
Einsendungen 17 Preisträger er-
mittelt. Die Klassen, Gruppen,
Teams oder Einzelpersonen erhal-
ten Wertgutscheine in unter-
schiedlichen Preisstufen zum Be-
such des beliebten Bad Honnefer

Inselfreibades. Alle Preisträger
werden noch vor  den Osterferi-
en über die Entscheidung der
Jury informiert und nachfolgend
im Internet unter www.bhag.de/
kreativwettbewerb veröffent-
licht.
„Allen Teilnehmern gilt unsere
aufrichtige Wertschätzung“, so
Jurymitglied und am Projekt be-
teiligter Sponsor Hans-Joachim
Lampe-Booms. „Wir freuen uns,
alle Kinder und ihre Familien in
der kommenden Saison im Bad
Honnefer Inselfreibad begrüßen
zu dürfen.“
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag der Bad Honnef AG
Marlies Loevenich
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Grabsteine werden auf
Standsicherheit geprüft
Die Kontrollen werden voraussichtlich eine
Woche in Anspruch nehmen
(bk) Königswinter. Ab Montag,17.
April, werden die Grabsteine auf
den Friedhöfen im Stadtgebiet auf
ihre Standsicherheit hin überprüft.
Die Kontrollen werden voraus-
sichtlich eine Woche in Anspruch
nehmen. Mit den Arbeiten kommt
die Stadt Königswinter ihrer Ver-
kehrssicherungspflicht nach, um
Friedhofsbesucherinnen und -be-
sucher, Grabnutzungsberechtigte
und Mitarbeitende vor eventuel-
len Schäden zu schützen, die von
umstürzenden Grabsteinen ausge-
hen könnten. Die Grundlage er-
gibt sich aus der geltenden Fried-
hofsordnung der Stadt Königswin-
ter sowie nach der Unfallverhü-
tungsvorschrift für Friedhöfe. Er-
scheint die Standfestigkeit eines
Grabmals gefährdet, so werden die
Gedenksteine mit einem Aufkle-
ber versehen und die Nutzungsbe-
rechtigten aufgefordert, unverzüg-

lich Abhilfe zu schaffen und die
Standsicherheit der Grabsteine von
einem Fachbetrieb wieder herstel-
len zu lassen. Bei Gefahr im Verzu-
ge werden Sicherungsmaßnahmen
getroffen und das Grabmal gesi-
chert oder aufgehoben und fach-
gerecht auf der Grabstätte gela-
gert. Für Rückfragen steht die An-
sprechpartnerin der Friedhofsver-
waltung, Frau Hüls-Düx, unter Tel.:
02244/889-194 zur Verfügung.

Die Grabsteine, wie hier auf demDie Grabsteine, wie hier auf demDie Grabsteine, wie hier auf demDie Grabsteine, wie hier auf demDie Grabsteine, wie hier auf dem
Friedhof in Oberpleis, werden aufFriedhof in Oberpleis, werden aufFriedhof in Oberpleis, werden aufFriedhof in Oberpleis, werden aufFriedhof in Oberpleis, werden auf
ihre Standfestigkeit hin, überprüftihre Standfestigkeit hin, überprüftihre Standfestigkeit hin, überprüftihre Standfestigkeit hin, überprüftihre Standfestigkeit hin, überprüft

Neue Vereinsführung beim
M.G.V. Eintracht Ittenbach
1957 e.V.
Bei den Sängern des Männerge-
sangvereins Ittenbach gibt es ei-
nen neuen Vorstand.
Auf der Jahreshauptversammlung
am 22. März 2023 standen u.a.
Ergänzungswahlen zum Vorstand
an.
Als neuer 1. Vorsitzender wurde
Ralf-Georg Clauss gewählt. Zum
Stellvertreter, also 2.Vorsitzender,
wurde Heiner Obermeit gewählt,
der auch zugleich das Amt des
Notenwarts beibehält. In diesem
Jahr plant der Chor ein weltliches

Konzert unter der bewährten Lei-
tung von Ulrich Hülder. Die Pro-
ben für diese Veranstaltung sind
bereits in vollem Gange.
Gerne würde der Chor neue Sän-
ger aufnehmen. Wer Interesse am
Chorgesang hat, kann gerne mit-
machen.
Gerne auch in Form einer „
Schnupperprobe“. Die Proben fin-
den wöchentlich ab 20 Uhr, mitt-
wochs, statt. Und zwar im Philip-
Neri-Haus, direkt neben der ka-
tholischen Kirche.
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Ein Kennenlernnachmittag im Haus der Jugend
Der Jugendmigrationsdienst Rhein-Sieg-Kreis rrh. hatte die Schülerinnen und Schüler
der Willkommensklasse der Gesamtschule Oberpleis eingeladen

Auch der Billardtisch begeisterteAuch der Billardtisch begeisterteAuch der Billardtisch begeisterteAuch der Billardtisch begeisterteAuch der Billardtisch begeisterte
die Jugendlichendie Jugendlichendie Jugendlichendie Jugendlichendie Jugendlichen

Lehrerin Natia Akobia hatte ihre Klasse bei dem KennenlernnachmittagLehrerin Natia Akobia hatte ihre Klasse bei dem KennenlernnachmittagLehrerin Natia Akobia hatte ihre Klasse bei dem KennenlernnachmittagLehrerin Natia Akobia hatte ihre Klasse bei dem KennenlernnachmittagLehrerin Natia Akobia hatte ihre Klasse bei dem Kennenlernnachmittag
begleitetbegleitetbegleitetbegleitetbegleitet

Gesellschaftsspiele und vielesGesellschaftsspiele und vielesGesellschaftsspiele und vielesGesellschaftsspiele und vielesGesellschaftsspiele und vieles
mehr wurden von den jungen Be-mehr wurden von den jungen Be-mehr wurden von den jungen Be-mehr wurden von den jungen Be-mehr wurden von den jungen Be-
suchern ausprobiert, hier spieltsuchern ausprobiert, hier spieltsuchern ausprobiert, hier spieltsuchern ausprobiert, hier spieltsuchern ausprobiert, hier spielt
Aniko gemeinsam mit MichaelAniko gemeinsam mit MichaelAniko gemeinsam mit MichaelAniko gemeinsam mit MichaelAniko gemeinsam mit Michael
JastrzembskiJastrzembskiJastrzembskiJastrzembskiJastrzembski

(bk) Oberpleis. Es war ein Ange-
bot, das zahlreiche Schülerinnen
und Schüler der Willkommens-
klasse der Gesamtschule Ober-
pleis nutzten. Das Angebot des
Hauses der Jugend stand auf dem

Stundenplan. Gerne nahmen die
Jugendlichen die Gelegenheit an
und ließen sich über das vielen
noch unbekannte Freizeitange-
bot informieren. Michael
Jastrzembski, pädagogischer Mit-

arbeiter des Jugend Migrations-
dienstes, hatte die Schülerinnen
und Schüler in Begleitung ihrer
Lehrerin Natia Akobia an der Schu-
le abgeholt. „Uns ist es wichtig,
dass die bei uns hier in Königs-
winter angekommenen jungen
Menschen im Rahmen ihrer Inte-
gration umfassende Unterstüt-
zung erfahren“, so Jastrzembski,
„Das Haus der Jugend in Ober-
pleis bietet ein umfassendes Pro-
gramm, das ihnen die Möglich-
keit gibt, gemeinsam ins Gespräch
zu kommen. Die soziale Einbin-
dung steht hier im Fokus.“ Die
Jugendlichen wurden bei ihrem
Besuch durch das ganze Haus ge-
führt und lernten dabei die Mög-
lichkeiten kennen, die diese Ein-
richtung bietet, wobei auch das
dort wirkende Personal vorgestellt
wurde. „Freunde und Kontakte
finden, dies wollen wir den Ju-
gendlichen ermöglichen, so
Jastrzembski, „Die Zukunft vieler
Flüchtlinge ist noch unsicher. Vie-
le unterschiedliche Ziele beschäf-
tigen diese Menschen, selbst in
den Familien. Wir sehen unsere
Aufgabe auch darin, zuzuhören
und wollen die Jugendlichen voll-
kommen unterschwellig darin un-
terstützen, Abwechslung im All-
tag zu erfahren und für einige
Stunden abschalten zu können.
Unser Angebot hier in dieser In-
stitution lässt unsere jungen Be-
sucher auf andere Gedanken zu
kommen.“  Ob Billiard, Tischten-
nis, Kicker oder Dart, ob mit dem
Softball im Keller des Gebäudes
oder mit einem der zahlreichen
Gesellschaftsspiel an einem der
Tische in den Räumlichkeiten, die
Gäste waren begeistert von dem
großen Freizeitangebot. „Wir be-
grüßen die Jugendlichen recht
herzlich“, so Norbert Lehr, päda-
gogischer Leiter der Häuser der
Jugend in Königswinter,
„Unser Angebot steht allen offen
und wenn wir damit überzeugen
können, sind wir auf dem richti-
gen Weg.“ Die Schülerinnen und
Schüler der Willkommensklasse
hatten sich nicht alleine auf den
Weg gemacht, sie wurden von ih-
rer Lehrerin, Natia Akobia, beglei-
tet. „Wir haben in dieser Klasse
Schülerinnen und Schüler, die im
Unterricht sehr engagiert sind und
emsig das Ziel verfolgen, die deut-

sche Sprache zu erlernen“, so die
Pädagogin, „Ein solches Freizeit-
angebot, wie hier im Haus der
Jugend, kann für diesen Prozess
nur förderlich sein.
Die Jugendlichen kommen mit
deutschsprachigen Jungen und
Mädchen in Kontakt und können
ihr Erlerntes praxisorientiert ver-
tiefen.
Darüber hinaus können hier
Freundschaften entstehen, die den
Integrationsprozess stärken.“
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Frühjahrskonzert
der Bläserfreunde Niederdollendorf

Rechtsberatung
TTTTTermine im Fermine im Fermine im Fermine im Fermine im Frrrrrauenzentrum Badauenzentrum Badauenzentrum Badauenzentrum Badauenzentrum Bad
HonnefHonnefHonnefHonnefHonnef
Donnerstag, 11. Mai, 30-minütige
Termine im Zeitraum 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 25. Mai, 30-minütige
Termine im Zeitraum 10 bis 12 Uhr
Anmeldung unter:
Frauenzentrum Bad Honnef
02224 / 10548
E-Mail: info@frauenzentrum-
badhonnef.de

Am Samstag, 29. April, findet das
Frühjahrskonzert der Bläserfreun-
de Niederdollendorf statt.
Unter dem Motto:
„Durch Raum und Zeit“ möchten
die Bläserfreunde, unter der Lei-
tung von Dirk Wachtler alle Besu-
cher des Konzertes auf eine musi-

kalische Reise mitnehmen.

Beginn der Veranstaltung ist in
der Aula der CJD Christophorus-
schule in Königswinter um 19.30
Uhr

Einlass ab 18.30 Uhr

Der Eintrittspreis beträgt für Er-
wachsene 10 Euro
Karten gibt es im Vorverkauf bei
Schreibwaren Helbig, Heisterba-
cherstr. 52 in Oberdollendorf, bei
allen Mitgliedern der Bläserfreun-
de und an der Abendkasse.
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Finissage „Illusionen -
Die Welt der
Dioramen“
Am letzten Ausstellungstag der
Sonderausstellung „Illusionen - Die
Welt der Dioramen“, 16. April, bietet
das Siebengebirgsmuseum ein
abwechslungsreiches Programm

(bk) Königswinter. Im Vortrag „Die Zauberlaterne oder meist
so genannte Laterna magica - ein „leuchtendes“ Produkt
vergangener Zeiten“ geht es um verblüffende optische Ef-
fekte und Illusionen.
Diese haben bei der Laterna magica eine lange Tradition.
Dabei spielt Licht eine ganz besondere Rolle. Der Laterna-
Enthusiast und langjährige Sammler Hans Wilhelm Vleugels
erläutert in seinem Vortrag die frühe Produktionsgeschichte
dieser Wunderlampen und veranschaulicht die besonderen
Effekte in einer Vorführung historischer Laterna magica-
Bilder. Der Vortrag beginnt um 15.30 Uhr.
Um 17 Uhr können Besucherinnen und Besucher an der
Finissage-Führung zur Sonderausstellung „lllusionen - Die
Welt der Dioramen“ teilnehmen.
Die Sonderausstellung dokumentiert mit zahlreichen Fotos,
Originalen und Installationen die spannende Geschichte der

Eine Eine Eine Eine Eine Ausstellung geht zu Ende - zahlreiche Exponate könnenAusstellung geht zu Ende - zahlreiche Exponate könnenAusstellung geht zu Ende - zahlreiche Exponate könnenAusstellung geht zu Ende - zahlreiche Exponate könnenAusstellung geht zu Ende - zahlreiche Exponate können
am am am am am WWWWWochenende nochmals besichtigt werdenochenende nochmals besichtigt werdenochenende nochmals besichtigt werdenochenende nochmals besichtigt werdenochenende nochmals besichtigt werden
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Aus dem Jahr 1850 stammt diese VogelzusammenstellungAus dem Jahr 1850 stammt diese VogelzusammenstellungAus dem Jahr 1850 stammt diese VogelzusammenstellungAus dem Jahr 1850 stammt diese VogelzusammenstellungAus dem Jahr 1850 stammt diese Vogelzusammenstellung

Das Siebengebirgsmuseum lädt zur Finissage der AusstellungDas Siebengebirgsmuseum lädt zur Finissage der AusstellungDas Siebengebirgsmuseum lädt zur Finissage der AusstellungDas Siebengebirgsmuseum lädt zur Finissage der AusstellungDas Siebengebirgsmuseum lädt zur Finissage der Ausstellung
„Illusionen - Die Welt der Dioramen“ ein„Illusionen - Die Welt der Dioramen“ ein„Illusionen - Die Welt der Dioramen“ ein„Illusionen - Die Welt der Dioramen“ ein„Illusionen - Die Welt der Dioramen“ ein

illusionistischen Landschaften und Modellwelten. Dabei ste-
hen nicht nur die spektakulären Unterhaltungsshows des 19.
Jahrhunderts im Blick, sondern zudem die beliebten Miniatur-
welten und die belebten Szenerien in Naturkundemuseen, die
bis heute faszinieren.
In dieser Führung gibt die Kuratorin Katrin Heitmann M. A.
einen detaillierten Überblick, welche Mittel für die Illusionen
verwendet werden und weshalb Königswinter genau der rich-
tige Ort ist, darüber zu informieren. Führung und Vortrag
inklusive Eintritt kosten 7 Euro, ermäßigt 5,50 Euro.
Die Dauer beträgt ca. 1 Stunde.
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Die eigene Stimme besser kennen lernen!
Seminarangebot der Theatergemeinde Bonn
für Mitglieder und Nichtmitglieder
Müssen Sie im Beruf viel spre-
chen und möchten Ihre Stimme
besser im Griff haben? Würden
Sie sich gerne gekonnter präsen-
tieren? Haben Sie Lampenfieber
vor dem Auftreten vor Gruppen?
Oder möchten Sie einfach mehr
über Ihre Eigen- und Fremdwahr-
nehmung lernen? Dieses Seminar
richtet sich an alle, die von Berufs
wegen viel sprechen müssen, sich
auf eine Vortag vorbereiten, sich
öffentlich präsentieren wollen,
ihre persönlichen Kompetenzen
für ein Bewerbungsgespräch ver-
bessern wollen oder einfach be-
ruflich mehr Überzeugungskraft
ausstrahlen möchten.
Hierzu bauen Sie Ihre stimmlichen

Fähigkeiten aus wie zum Beispiel
eine klare, sichere Artikulation
oder die Tragfähigkeit Ihrer Stim-
me. Sie lernen Ihre Sprechatmung
besser im Griff zu behalten für
eine stabile Stimmmodulation,
auch in Momenten des Lampen-
fiebers. Sie trainieren, für ein cha-
rismatisches Auftreten Ihre Mimik,
Gestik und Körpersprache bewusst
einzusetzen und schärfen Ihren
Blick für Ihre Außenwirkung. Sie
üben rhetorische Tools, um Ihre
Botschaften spontan und leben-
dig bei der Zuhörerschaft zu ver-
ankern und für Ihre Argumente zu
begeistern. Leiter des Seminars
ist Johannes K. Prill (Schauspie-
ler, Dozent für Stimmbildung und

Sprecherziehung an der Film Ac-
ting School Cologne). Das Semi-
nar findet statt im Haus der Thea-
tergemeinde Bonn, Bonner Talweg
10, 53113 Bonn und ist für ein
Wochenende konzipiert (Samstag,
22. April und Sonntag, 23. April,
jeweils 11 bis ca.16 Uhr). Der Preis
für Mitglieder beträgt 55 Euro,
Nichtmitglieder zahlen 65 Euro.
Während des Seminars stehen Er-
frischungsgetränke, Kaffee und
Tee kostenlos zur Verfügung. In-
teressierte können sich per Mail
an info@tg-bonn.de informieren
und anmelden, weitere Informa-
tionen finden sich unter
www.theatergemeinde-bonn.org/
reisen.

Sport beim ATV Selhof

„The International Trio“ wieder bei Coppeneur
Melodisch klassischer Jazz erklang in der Confiserie

„The International Trio“ trat nach 2019 erneut bei Coppeneur auf„The International Trio“ trat nach 2019 erneut bei Coppeneur auf„The International Trio“ trat nach 2019 erneut bei Coppeneur auf„The International Trio“ trat nach 2019 erneut bei Coppeneur auf„The International Trio“ trat nach 2019 erneut bei Coppeneur auf

(bk) Bereits im Jahr 2019 bildete
„The International Trio“ den Auf-
takt der Musikreihe „Klassik zu
Gast bei Coppeneur“.
Nun waren die vier Musiker er-
neut dort zu hören. Das Internati-
onal Trio kann auf eine ununter-
brochene Laufbahn von nunmehr
gerade vierzig jährlichen Tour-
neen zurückblicken, die in der pro-
fessionellen Jazzwelt schwer zu
übertreffen ist. Alle vier Mitglie-
der des Trios haben ihre eigenen
ständigen Gruppen in Europa und
den USA, aber diese dreiwöchi-
gen Touren sind Highlights ihrer
jährlichen Vorhaben geblieben.
Thomas L´Étienne, Paul Asaro, Tre-
vor Richards und Gast Olivier
Franc begeisterten die Zuhörer
nun auch erneut bei Coppeneur.
Die Gruppe ist seit langem zu ei-
ner kulturellen Institution gewor-
den, nicht zuletzt als das einzige

bekannte Vier-Mann-
Trio in der Musikwelt.
Das eng verflochtene
Zusammenspiel zwi-
schen den beiden Blä-
sern war schon immer
ein besonderes Merk-
mal für das erweiter-
te Trio, ebenso die vir-
tuosen Klaviersoli. Die
Gruppe trug ausge-
wählte Standards vor,
durchsetzt mit weni-
ger vertrautem Reper-
toire, und transportier-
te dabei in die fröhli-
che, verführerische
Welt von großartigem,
melodischen klassi-
schen Jazz. Es war ein
wahrer Hörgenuss, der

In verschiedenen Sportgruppen
des ATV Selhof sind wieder Plätze
frei, zum Beispiel in der Osteopo-
rose-Prävention montags von 11
bis 12 Uhr, bei der Wirbelsäulen-
gymnastik montags um 18 Uhr,

dienstags 19 Uhr und mittwochs
um 20.15 Uhr. Dienstags findet
um 20 Uhr die Pilates Sportstun-
de statt.
Alle Angebote finden in der Turn-
halle Kapellenstraße statt.

Zusätzlich gibt es neu ab dem 27.
April eine Pilates-Stunde donners-
tags um 19.30 Uhr im Bewegungs-
raum der Grundschule St. Martin.
Einfach hinkommen und auspro-
bieren.

mit lang anhaltendem Applaus
gewürdigt wurde.
Es steht für dieses Jahr bei Cop-
peneur ein neues Musikkonzept
für die Konzertreihe „Klassik zu
Gast bei Coppeneur“ auf dem Pro-

gramm. Es werden die verschie-
denen Stilrichtungen der Klassik
mit der Weltmusik verbunden und
über die Musik hinaus auch Kuli-
narik, stets orientiert an den je-
weiligen Themen der Konzert-

schwerpunkte, angeboten.
Der Auftritt der vier Musikvirtuo-
sen „The International Trio“ pass-
te bestens in diese neue Ausrich-
tung im Rahmen des kulturellen
Engagement der Cofiserie.
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Eine Erdbebenhilfe ist weiterhin notwendig
Bünyamin Yilmaz engagiert sich für die notleidenden Menschen in der Türkei und in Syrien

Auch vor Ort wurde Hilfe geleistet, wie hier bei diesem JungenAuch vor Ort wurde Hilfe geleistet, wie hier bei diesem JungenAuch vor Ort wurde Hilfe geleistet, wie hier bei diesem JungenAuch vor Ort wurde Hilfe geleistet, wie hier bei diesem JungenAuch vor Ort wurde Hilfe geleistet, wie hier bei diesem Jungen

Ein starkes Team - die Helfer und Helferinnen nehmen sich der Erdbe-Ein starkes Team - die Helfer und Helferinnen nehmen sich der Erdbe-Ein starkes Team - die Helfer und Helferinnen nehmen sich der Erdbe-Ein starkes Team - die Helfer und Helferinnen nehmen sich der Erdbe-Ein starkes Team - die Helfer und Helferinnen nehmen sich der Erdbe-
bengeschädigten in der Türkei und Syrien anbengeschädigten in der Türkei und Syrien anbengeschädigten in der Türkei und Syrien anbengeschädigten in der Türkei und Syrien anbengeschädigten in der Türkei und Syrien an

(bk) Bad Honnef. „Mein Name ist
Bünyamin Yilmaz und ich bin 21
Jahre alt“, so der junge Mann,
der sich für ein immer noch drin-
gend notwendiges Projekt stark
macht, „Ich engagiere mich aktiv
für den Verein Merhaba & Mahl-
zeit und unterstütze die Erdbe-
benhilfe für die Türkei und Syri-

en“. Yilmaz war im März vor Ort
und hat dabei aus eigener Hand
Spenden an die Opfer übergeben.
Auch zwei Monate nach dem Erd-
beben fehlt es immer noch an Hil-
fe und Versorgung der Opfer. Des-
halb sammelt der Verein in sei-
nem Lager in Köln weiterhin Sach-
spenden und bereitet bereits den

nächsten Lkw mit Hilfsgütern vor.
„Die Aktion begann eigentlich
damit, dass ich nur bei mir zuhau-
se in Bad Honnef Spenden sam-
meln wollte. Plötzlich stand mein
Haus voll mit Paketen aufgrund
der hohen Bereitschaft der Men-
schen, zu helfen. Ähnliches erleb-
ten auch andere Helfer in unse-
rem Verein. Schließlich haben wir
uns zusammengeschlossen und
eine große Lagerhalle von der
Stadt Köln zur Verfügung gestellt
bekommen“ so Bünyamin Yilmaz.

Er betont, dass sie allerdings mit
zahlreichen Herausforderungen zu
kämpfen hat. Dazu gehört unter
anderem ein 15-stündigen Kampf
mit den türkischen Behörden. Die-
se wollten den Spenden-Lkw be-
schlagnahmen, obwohl die Helfer
den Lkw begleiten und die Spen-
den selbst übergeben wollten.
Letztendlich gelang es jedoch, die
Spenden an die Betroffenen per-
sönlich zu übergeben. In mehre-
ren Interviews, so mit Jens Eberl
über seinen Instagram Account
und mit Sebastian Galle für die
Sendung „Aktuelle Stunde“ im
WDR, hat sie ihre Wahrnehmun-
gen geschildert. „Ich bin der Mei-
nung, dass es wichtig ist, auf die
anhaltende Notlage aufmerksam
zu machen und möchte deshalb
die Möglichkeit nutzen, meine
Erfahrungen und Perspektiven mit
der Öffentlichkeit zu teilen“ so
Yilmaz. Die gemeinnützige Orga-
nisation Merhaba & Mahlzeit
steht für Engagement, Hilfsbereit-
schaft, Nächstenliebe, für die Wer-
te unseres Grundgesetzes und für
die universalen Menschenrechte.
„Wir stehen für das helfende Han-
deln für andere Menschen“, so
der Verein, „Wir wollen den Traum
von Gleichheit und Gleichberech-
tigung, sowie Wohlstand für alle
realisieren. Mit Respekt für alle
verfolgen wir den Traum von Men-
schenrechten für alle! Den Traum
vom Frieden für alle. Den Traum
vom Fortschritt für jeden durch
Menschlichkeit für alle.“
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Programm des Zeughaus-Kleinkunstkeller
Die KG „Löstige Geselle 1946 e.V.“ Bad Honnef informieren

Tea-Time - neue
Gesprächsrunde

Offenes Singen

Anmeldungen für den Einbürgerungstest
Die Volkshochschule Siebengebirge bietet vier Mal im Jahr
die Möglichkeit an, den Einbürgerungstest
im Rathaus Königswinter-Oberpleis zu absolvieren

Nach der Karnevalszeit und den
Osterferien startet der Zeughaus-
Kleinkunstkeller (Bergstr. 21, Bad
Honnef) im April gleich mit einem
musikalischen Leckerbissen.
Musikfreunde können sich freu-
en, wenn am 22.22.22.22.22.     AprilAprilAprilAprilApril, (Beginn
20 Uhr, Einlass 19.30 Uhr) das Trio
„i.s.t. - Invincible Summer“ mit
Stephanie Troscheit (Piano), Fritz
Roppel (Bass) und Stephan Schnei-
der (Schlagzeug) im Kleinkunst-
keller gastiert. Die Musik erzählt

Geschichten von der Sehnsucht
der Menschen nach Freiheit und
Individualität, von der Liebe zur
Natur und der Schönheit und Viel-
falt des Lebens. Das Trio spielt
ausgesuchte Werke des israeli-
schen Musikers Avishai Cohen
sowie von Esbörn Svensson, Mar-
tin Tingvall und eigene Komposi-
tionen. Eintritt: 20 EUR (Karten
online kaufen oder Brunnencafé,
Bad Honnef, Kirchstraße/Haupt-
straße; Café Schlimbach; Bad Hon-

nef-Aegidienberg, Aegidisplatz
und Abendkasse)
Die Offene Bühne im Zeughaus
(„OBiZ“) ist der Abend für Künst-
ler, die gerne einen ganzen Abend
vor Publikum auftreten möchten.
Möglich sind Musik, Lesungen,
Poetry-Slam, Experimentell usw..
„OBiZ“ wird am 5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai5. Mai fortge-
setzt mit den Liedermachern
Frank Pfeil aus Unkel und Carsten
Sick aus Linz. Der Eintritt (ab 19.30
Uhr) für Gäste ist frei.

Noch ein Hinweis in eigener Sa-
che. Am 25.25.25.25.25. Mai Mai Mai Mai Mai, 19 Uhr, findet
die Jahreshauptversammlung un-
serer Gesellschaft im Zeughaus
statt. Weitere Infos unter
www.kulturmeile-
siebengebirge.de/zeughaus-klein-
kunst
oder www.loestigegeselle.de.
(PM)

(bk) Siebengebirge. Mit der Prü-
fung im Rahmen des Einbürge-
rungstestes weisen die Teilneh-
menden Kenntnisse über die
Rechts- und Gesellschaftsordnung
sowie die Lebensverhältnisse in
Deutschland nach. Sie ist eine
Voraussetzung, um sich in der
Bundesrepublik einbürgern lassen
zu können. Der nächste Termin ist
der 24. Mai um 10 Uhr. Interes-
sierte können sich dafür noch bis
zum 21. April in der Geschäfts-
stelle der Volkshochschule im Kul-
tur- und Bildungszentrum MOSA-
IK, Boserother Str. 74, anmelden.
Dies ist nur persönlich möglich.

Mitzubringen sind der Personal-
ausweis und 25 Euro in bar. Fra-
gen beantwortet die Verwaltung
unter 02244/889-207 oder unter
kontakt@vhs-siebengebirge.de.
Der Test besteht aus 33 Multiple-
Choice-Fragen. Die Teilnehmen-
den haben maximal 60 Minuten
Zeit, die Fragen zu beantworten.
Bestanden ist die Prüfung bei
mindestens 17 richtigen Antwor-
ten. Zwei bis drei Monate später
wird eine Bescheinigung über das
persönliche Testergebnis durch
das Bundesamt für Migration und
Flüchtlinge zu den Teilnehmenden
nach Hause gesendet.

Unter dem Motto: „Sing mal
wieder!“ lädt die Ev. Kirchenge-
meinde Bad Honnef zum monatli-
chen Offenen Singen ins Gemein-
dehaus in der Luisenstraße 15 ein.
Am Montag, 17. April, wird ab 19

Uhr unter Leitung von Marie-Doro-
thea Wählt ganz ungezwungen ge-
sungen. Alle Interessierten erwar-
tet ein breit gefächertes Programm
von neuen geistlichen Liedern über
Volkslieder bis zu Kanons.

Die Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef lädt zur nächsten
Veranstaltung von Tea-Time am
Montag, 17. April, um 15.30 Uhr
in den Sitzungsraum, Luisenstra-
ße 15, ein. Bei dem Treffen geht

es diesmal um das Thema: „Wor-
in der Apostel Paulus die Aufga-
ben von uns Christen sieht“.
Die Organisation und Moderation
der Gespräche übernimmt Pfarrer
i. R. Reinhold Heinemann.
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Erbitterte Revierkämpfe,
schwerste Verletzungen
Das Martyrium der unkastrierten Katzen und
Kater; dem Elend jetzt vorbeugen!

Der Tierschutz Siebengebirge kas-Der Tierschutz Siebengebirge kas-Der Tierschutz Siebengebirge kas-Der Tierschutz Siebengebirge kas-Der Tierschutz Siebengebirge kas-
triert in seinem Einsatzgebiet ver-triert in seinem Einsatzgebiet ver-triert in seinem Einsatzgebiet ver-triert in seinem Einsatzgebiet ver-triert in seinem Einsatzgebiet ver-
wilderte, herrenlose Hauskatzen.wilderte, herrenlose Hauskatzen.wilderte, herrenlose Hauskatzen.wilderte, herrenlose Hauskatzen.wilderte, herrenlose Hauskatzen.

Unkastrierte Katzen/Kater liefern
sich mit anderen unkastrierten
Katzen/Katern erbitterte Revier-
kämpfe und tragen dabei meist
schwere Verletzungen davon. Der
Tierschutz Siebengebirge weist an
dieser Stelle darauf hin, dass es
eine Katzenschutzverordnung gibt
(im Rhein-Sieg-Kreis beteiligen
sich 19 Gemeinden), die die Kast-
ration, Kennzeichnungs- und Re-
gistrierungspflicht von Katzen re-
gelt. „Ein Tier zu halten, bedeu-
tet auch, Verantwortung für es zu
übernehmen. Leider ist die Ver-
antwortung einiger Katzenbesit-
zer immer noch optimierungsbe-
dürftig. Katzen/Kater ab dem 6.
Lebensmonat kastrieren zu las-
sen, sie zu impfen, chippen und
registrieren zu lassen sowie auch
zu entwurmen, gehört zu einer
verantwortungsvollen, pflichtbe-
wussten Katzenhaltung dazu“,
sagt Anja Kalisch, Leiterin der Kat-
zenabteilung beim Tierschutz Sie-
bengebirge.
Seit 2018 hat der Tierschutz Sie-
bengebirge die Initiative „Katzen-
Kastrations-Aktion für einkom-
mensschwache Bürger“ ins Leben
gerufen, um Menschen, denen das
Geld für die Kastration ihrer Kat-
ze/ihres Katers fehlt, zu unterstüt-
zen und so auch den Tieren zu
helfen.
Um das Elend der Streunerkatzen
einzudämmen, kastriert der Tier-
schutz Siebengebirge seit Jahren

verwilderte, herrenlose Streuner-
katzen und bittet die Leute, sich
zu melden, die selber solche Streu-
ner füttern oder in der Nachbar-
schaft haben. Auch Bauernhöfe,
wo immer noch unkastrierte Kat-
zenbestände existieren, sollen
gemeldet werden. Gerade jetzt
im Frühling ist es so wichtig, noch
einzuschreiten und zu helfen, be-
vor in ein paar Wochen wieder die
Flut an Meldungen über kranke/
gefundene/ausgesetzte Kätzchen
über die Tierschützer hereinbricht.
Wer Fragen hat oder Hilfe benö-
tigt, meldet sich bitte unter der
Rufnummer: 0178 8087812 oder
per Mail an:
 katzenabteilung@tierschutz-
siebengebirge.de



Rundblick Siebengebirge – 15. April 2023 – Woche 15 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

14.14.14.14.14. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 15. 15. 15. 15. 15.     April 2023  I  NrApril 2023  I  NrApril 2023  I  NrApril 2023  I  NrApril 2023  I  Nr..... 15 /  15 /  15 /  15 /  15 / 20232023202320232023

Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Einladung an
alle Mitglieder (Grundstückseigentümer) der Jagdgenossenschaft Kö-
nigswinter - Ittenbach für den 20.04.2023 erfolgt gemäß  §16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 06.04.2023 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Internet-
adresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 05.04.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über die Bekannt-
gabe der Haushaltssatzung der Stadt Königswinter für das Haushalts-
jahr 2023 erfolgt gemäß §16 der Hauptsatzung der Stadt Königswinter
am 14.04.2023 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt
Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 12.04.2023
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
In Vertretung
gez. Dirk Käsbach
Erster Beigeordneter

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Playoff-Gradmesser und noch ein bisschen mehr
Die Dragons Rhöndorf reisten in der Wochenmitte zur den SBB Baskets Wolmirstedt
(bk) Bad Honnef. Zum Nachhol-
spiel des 21. Spieltages gastier-
ten die Dragons Rhöndorf bei Auf-

stiegs-Aspirant SBB Baskets Wol-
mirstedt. Mit einem Sieg bei den
ambitionierten Sachsen-Anhal-
tern könnten die Drachen
zumindest zeitweise den dritten
Tabellenplatz der ProB Nord ero-
bern. Im Hinspiel unterlagen die
Mannen um Headcoach Julius
Thomas auf eigenem Parkett
letztlich verdient mit 86:104 ge-
gen einen im Laufe der Saison
bisweilen schwankend auftreten-
den Gegner. Routinierten Erfol-
gen standen bislang teils überra-
schende und deutliche Niederla-
gen gegenüber, wie die 105:66-
Schlappe am 11. Spieltag bei den
RheinStars aus Köln. Mit einer
Bilanz aus 14 Siegen und 8 Nie-
derlagen befindet sich die Mann-
schaft um Coach Eiko Potthast
aber zumindest im Soll in Rich-
tung Heimrecht in der ersten Play-
off-Runde, auch wenn das letzte
sportliche Wörtchen noch nicht
gesprochen ist. „Natürlich ist es
ein wichtiges Spiel für uns, da wir
die Chance auf Platz 3 im Blick
haben und uns für die Playoffs best-

möglich platzieren wollen, so die
11 der Dragons Rhöndorf, Nicolas
Buchholz vor dem Spiel, „Die SBB
Baskets sind sicherlich ein guter
Gradmesser für die Playoffs, da
sie ein guter und routinierter Geg-
ner sind mit teils sehr erfahrenen
Spielern.
Es ist für uns die erste Woche mit
einer Doppelbelastung und ich bin
gespannt, wie wir die Reise-Stra-
pazen wegstecken. Aber ich bin
sicher, dass wir als Team uns
wieder bestmöglich präsentieren
und von unseren Trainern mit ei-
nem guten Gameplan aufs Par-
kett geschickt werden.“ Doch am
Ende zeigte sich, das Wolmirstedt
an diesem Tag für die Dragons zu
routiniert war. Am Ende unterla-
gen die Gäste aus dem Siebenge-
birge deutlich mit 88:97. Ohne den
mit einer Erkältung ausgefalle-
nen Nicolas Buchholz boten die
Dragons den ambitionierten SBB
Baskets über 40 Minuten einen
guten Basketball-Kampf, verpass-
ten aber vor allem in der Defense
die entscheidenden Plays. Vom
Sprungball weg entwickelte sich
die erhoffte enge Partie auf dem
Parkett der Sporthalle der Freund-
schaft mit zunächst leichten Vor-
teilen auf Seiten der Dragons. Das
Quartett um Devon Goodman,
Zaba Bangala und Jonas Falken-
stein setzte die wichtigen Akzen-
te zum 6:0-Start der Drachen und
einer lange gehaltenen Führung.
Doch dann gingen die Gastgeber
mit 21:20 in Führung. Sie blieben
weiter am Drücker und baute die-

sen Vorsprung kontinuierlich aus.
Getragen von Florian Koch, der
mit 13 Punkten dem Spielab-
schnitt seinen Stempel aufdrück-
te verkürzten die Mannen vom
Menzenberg pünktlich zur Pause
auf den erträglichen Spielstand
von 46:50.
In den nun folgenden zwei Vier-
teln legten zunächst die Dragons
los wie die sprichwörtliche Feuer-
wehr und eroberten mit einem 8:2-
Lauf beim Spielstand von 54:52
die Führung zurück. Doch ange-
trieben durch Aufbau-Routinier
Martin Bogdanov antworteten die
Gastgeber im Stile einer Spitzen-
mannschaft und zeigten sich un-
beeindruckt vom Spiel der Dra-
chen.
Am Ende stand eine verdiente
Niederlage fest, mit der die Dra-
gons erst einmal auf Tabellenplatz
4 der ProB Nord verblieben.
„Glückwunsch an Eiko und die SBB
Baskets. Wir haben kein so
schlechtes Spiel gemacht, aber
Wolmirstedt hat unsere Fehler im
Stile einer routinierten Spitzen-
mannschaft bestraft und das müs-
sen wir anerkennen.“, so Head-
coach Julius Thomas, „Unsere kur-
ze Rotation war heute natürlich
nicht förderlich, aber darf am Ende
auch nicht als Ausrede für die Nie-
derlage hier heute dienen.“ Für
Rhöndorf spielten: Goodman (17/
2-3er, 7 Assists), Falkenstein (17/
3), Bangala (13) Wendeler (4),
Koch (27/4, 7 Rebounds), Nelles-
sen (4), Albrecht (6/1) und Berg-
mann (0).
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Das rockt! KOLL präsentiert: EXEO®
Megaformate in Basaltlava-Optik sind im Außenbereich vielseitig einsetzbar

(epr) Grau in allen Schattierun-
gen passt perfekt zum modernen,
puristischen Wohnambiente und
ist auch im Outdoor-Bereich ein
echter Blickfang. Von KOLL kom-
men mit EXEO® - jetzt ganz neu -
monolithische Megaformate, die
im Farbton Anthrazit Terrasse &
Co. „rocken“. Ob Platten, Block-
und Schwebestufen oder Rands-
teine - alles ist aus robustem, lang-
lebigem Betonwerkstein gefer-

tigt, sieht jedoch aus wie echtes,
jahrtausendealtes Vulkangestein.
Die Oberfläche der EXEO®-Ele-
mente erinnert an die offenporige
Struktur von Basaltlava und er-
zeugt Flächen von einzigartiger
Natürlichkeit, die den Außenbe-
reich enorm aufpeppen. Die Me-
gaformate von bis zu 200 x 100 x
10 cm bei Platten und Schwebe-
stufen ermöglichen viel kreativen
Spielraum - nicht nur beim Ter-

rassenbelag, sondern ebenfalls
bei der Gestaltung von Hausein-
gängen, Einfahrten, Hochbeeten,
Stufenanlagen oder Stelen.
Wie XXL-Bauklötze lassen sich die
Einzelelemente außerdem prima
miteinander kombinieren, sodass
attraktive Gartenensembles ent-
stehen.
So wird die Draußenzeit zur abso-
luten Quality time! Besonders
praktisch: EXEO®-Platten können

einfach und kostengünstig direkt
im Splittbett verlegt werden. Der
geringe Fugenanteil der Flächen
sorgt on top dafür, dass sogar klei-
ne Terrassen einen offenen, groß-
zügigen Charakter erhalten. Wei-
tere Informationen zu den design-
starken EXEO®-Elementen und
den vielseitigen Gestaltungsmög-
lichkeiten erhalten Interessierte
unter
www.koll-steine.de/exeo-platten.

EXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegtEXEO®-Platten im Megaformat können direkt im Splittbett verlegt
werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-werden. Die großzügigen Flächen punkten mit einem geringen Fugen-
anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)anteil. (Foto: epr/KOLL Steine)

EXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondernEXEO®-Elemente eignen sich nicht nur als Terrassenbelag, sondern
auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.auch für die Gestaltung von Hauseingängen und Stufenanlagen.
(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)(Foto: epr/KOLL Steine)

Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-Passen optimal in moderne, puristische Outdoor-Bereiche: EXEO®-
Elemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL SteineElemente in designstarker Basaltlava-Optik. (Foto: epr/KOLL Steine

Tolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hierTolle Kombi: EXEO®-Stufen und PURITY®-Feinsteinzeugplatten - hier
im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.im Farbton Nature Brown - in edler Holzoptik.
(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)(Foto: epr/KOLL Steine/Roel van Moorsel)

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige
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Nümbrechter Frühling am 23. April 2023
Anzeige

Nach der sehr erfolgreichen Pre-
miere im Jahre 2019 laufen die
Vorbereitungen für den
2. Nümbrechter Frühling auf
Hochtouren. Dieser findet am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, den 23. den 23. den 23. den 23. den 23.     April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,April 2023,
von 11 - 18 Uhrvon 11 - 18 Uhrvon 11 - 18 Uhrvon 11 - 18 Uhrvon 11 - 18 Uhr auf der Haupt-
straße und dem Dorfplatz statt.

Durch das spannende Zusammen-
spiel von „Handwerk und Autos“
zusammen mit den Aktionen des
Handels ist für jeden Besucher
etwas Interessantes dabei.
Die Veranstaltung wird um 11 Uhr
durch Bürgermeister Hilko Rede-
nius im Bereich der Kreuzung

Hauptstraße/Meta-Herz-Straße
eröffnet.
Erstmalig wird die Kampagne
„Jobs vor Ort und Ausbildung“ von
den Nümbrechter Handwerksbe-
trieben durchgeführt. Teilnehmen-
de Firmen sind am jeweiligen
Stand durch rote Fahnen gekenn-
zeichnet. Neben der Präsentation
ihrer Arbeiten erhalten hier Inter-
essierte aus erster Hand Informa-
tionen über freie Arbeitsplätze und
Ausbildungsmöglichkeiten.
Im Rahmen des Nümbrechter Früh-
lings wird auch die 34. Autoschau
des MSC Nümbrecht im Bereich
des Dorfplatzes stattfinden. Die
umliegenden Autohäuser stellen
dort ihre neuesten und innovativs-
ten Modelle zum Staunen, Anfas-
sen und Probesitzen bereit.
Selbstverständlich sind auch die
Nümbrechter Gemeindeverwal-
tung und die Gemeindewerke
Nümbrecht (GWN) mit Infostän-
den zu den Themen Tourismus,
Carsharing, Digitalisierung und
Erneuerbarer Energien vertreten.
Für das leibliche Wohl wird mit
einem bunten kulinarischen An-
gebot gesorgt. Neben diversen Le-
ckereien des Bäckerhandwerks
und der örtlichen Gastronomie
werden auch der Heimatverein
Nümbrecht, die Schüler/innen der
Jahrgangsstufe Q1 des Hombur-
gischen Gymnasiums und die
Handballer des SSV Nümbrecht e.
V. süße Köstlichkeiten und Ge-
tränke anbieten.
Das von der Gemeinde Nüm-
brecht veranstaltete Familienfest

präsentiert auch seinen jüngs-
ten Besuchern ein besonderes
Highlight: Der Spieleparcours
der GWN ist wieder mit von der
Partie! Darüber hinaus wird die
Feuerwehr Nümbrecht Einbli-
cke in ihre wichtige Arbeit ge-
ben und mit einem sehr ab-
wechslungsreichen Programm
aufwarten.
Ab 17 Uhr erwartet die Besucher
auf der Kleinkunstbühne der Ma-
nuFaktur feinster irischer Folk mit
„Fragile Matt“ aus Wuppertal.
Weitere Informationen zum
Nümbrechter Frühling und den
einzelnen Programmpunkten
finden Sie auf der Internetseite
der Gemeinde Nümbrecht
www.nuembrecht.de unter der
Rubrik „Veranstaltungen“. Wir
freuen uns sehr auf Ihren Be-
such!
Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:
Am Veranstaltungstag sind in der
Zeit von 6 - 22 Uhr der Dorfplatz,
die Hauptstraße ab dem Rat-
haus bis zur Kirche sowie die
Marktstraße bis Hausnr. 5/5a ge-
sperrt.
Ausreichend kostenfreie Park-
plätze stehen am REWE/Aldi-
Markt, am Schulzentrum und
Festplatz (Gouvieuxstraße) so-
wie am Kurpark (Lindchenweg),
an der Berufsgenossenschaft
BGHM (Bitzenweg) und hinter
dem Rathaus (Hauptstraße 16)
zur Verfügung.
Die Veranstaltung ist von allen
Parkplätzen in wenigen Gehmi-
nuten gut erreichbar.

Dämpfer im hohen Norden
Dragons Rhöndorf verlieren ge-Dragons Rhöndorf verlieren ge-Dragons Rhöndorf verlieren ge-Dragons Rhöndorf verlieren ge-Dragons Rhöndorf verlieren ge-
gen SC Rist gen SC Rist gen SC Rist gen SC Rist gen SC Rist WWWWWedel mit 80:92,edel mit 80:92,edel mit 80:92,edel mit 80:92,edel mit 80:92,
das zweite das zweite das zweite das zweite das zweite VVVVViertel gab den iertel gab den iertel gab den iertel gab den iertel gab den Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
schlagschlagschlagschlagschlag
(bk) Bad Honnef. Im finalen Spiel
vor den Playoffs 2023 mussten die
Dragons Rhöndorf am letzten
Spieltag der regulären Saison
beim gastgebenden SC Rist We-
del eine empfindliche Niederlage
einstecken. Dank des parallelen
Erfolgs der SBB Baskets gegen
Vechta gehen die Drachen trotz-
dem von Rang 4 in die Postseason
und empfangen an diesem Wo-
chenende die Basketball Löwen
Erfurt zu Spiel 1 der „Best-Of-
Three“-Serie am Menzenberg. Die
Story des Spiels in der altehrwür-

digen Steinberghalle ist letztlich
schnell erzählt. Nach einem aus-
geglichenen und auf Augenhöhe
geführten ersten Viertel geriet der
Drachen-Motor im zweiten Spiel-
abschnitt arg ins Stottern und lief
Gefahr sogar fast ganz stehenzu-
bleiben. Gerade einmal 8 Punkte
konnten die Drachen ob eigener
Fehler und besserer Defense der
Gastgeber aufs Scoreboard brin-
gen, während der SC Rist Redel
munter die offensive Last verteil-
te und sich zum Pausentee deut-
lich mit 51:38 absetzen konnte.
Nach der Pause versuchten die
Drachen den Comeback-Train am
Wedeler Bahnsteig noch zu erwi-
schen, doch zu dominant und gut

aufgelegt zeigten sich die befreit
aufspielenden Gastgeber, für wel-
che die Saison nach der Partie
beendet war. Besonders US-Boy
Harrison Cleary war zu keiner Zeit
von der Defense der Dragons zu
kontrollieren und beendete die
Partie mit einer weiteren beein-
druckenden Statline von 30 Punk-
ten und 7 Assists. Zwar kamen
Nico Buchholz und Konsorten
nochmals auf unter 10 Punkte im
finalen Viertel heran, doch die
Wedeler Korbjäger hatten stets
die passende Antwort und fuhren
einen letztlich verdienten und un-
gefährdeten Heimerfolg am fina-
len Spieltag der Hauptrunde der
ProB Nord ein. Auch statistisch

zeigte sich die Überlegenheit der
Nordlichter deutlich, konnte der
SC Rist Wedel doch 16 Rebounds
mehr abgreifen und hohe Treffer-
quoten aus dem 2-Punktebereich
erzielen.
Für Rhöndorf spielten: Goodman
(8, 6 Assists), Falkenstein (7/1-
3er), Bangala (8) Wendeler (2),
Buchholz (24/7), Koch (15/2), Nel-
lessen (0), Albrecht (6/1) und Berg-
mann (10/1). Jetzt wartet auf die
Drachen das erste Spiel der „Best-
Of-Three“-Serie im heimischen
DragonDome gegen die Basket-
ball Löwen aus Erfurt, die ihre
Hauptrunde auf Rang 5 der ProB
Süd abschlossen. Tip-Off ist an
diesem Samstag um 18 Uhr.
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Landesliga-Herren mit 41-Tore-Heimsieg
HSG Siebengebirge erzielt gegen Bocklemünd
eine deutliche Revanche in der Sunshine-Arena vor zahlreichen Fans

Das Landesliga-Team der HSG dominierte im Spiel gegen BocklemündDas Landesliga-Team der HSG dominierte im Spiel gegen BocklemündDas Landesliga-Team der HSG dominierte im Spiel gegen BocklemündDas Landesliga-Team der HSG dominierte im Spiel gegen BocklemündDas Landesliga-Team der HSG dominierte im Spiel gegen Bocklemünd

(bk) Oberpleis. Nach dem ärgerli-
chen Unentschieden am veraus-
gegangenen Wochenende, wel-
ches gefühlt mehr einer Nieder-
lage glich, waren die Grün-Blau-
en in der Landesliga am HSG
Heimspieltag Anfang April auf Wie-
dergutmachung aus. Wie gut, dass
mit dem HSV Bocklemünd auch
eine Mannschaft auf der Gegen-
seite stand, gegen die man sich
aufgrund einer unglücklichen Nie-
derlage aus der Hinrunde revan-
chieren wollte. Der wiedererstark-
te Kader der Dritten Herren ließ
Gutes erhoffen, lediglich Trainer
Dennis Weber musste sich durch
Nils Grunwald an der Seitenlinie
vertreten lassen. Die Partie star-
tete mit einer aggressiven Abwehr
der Siebengebirgler, die den Punk-
testand schnell auf ein 4:1 stell-
te. Doch Leichtsinnigkeiten im
Angriff - insbesondere im Ab-
schluss - ließen die Gäste rasch
wieder auf ein 4:4 in der neunten
Minute aufschließen. Ab dieser

Minute gelang es den Siebenge-
birglern Minute für Minute, Tor
um Tor die Führung auszubauen.
So konnte bereits zur Halbzeit-
pause eine komfortable 19:8-Füh-
rung herausgearbeitet werden.
Besonders der starke Tormann der
Siebengebirgler, Timo Adeyemi,
nahm den Gästen durch hervor-
ragende Paraden oftmals die Lust
am Tore werfen. Auf der anderen
Seite sorgte im Angriff der treffsi-
chere Linus Rohde nach seiner Ein-
wechslung für fünf Tore der Heim-
mannschaft. In der zweiten Halb-
zeit gelang es der HSG, nahtlos
an die Leistung anzuknüpfen und
so bauten die Grün-Blauen unter
dem Applaus der zahlreichen Fans
die Führung weiter aus. Bereits in
der 40. Minute stand mit 26:10
ein an diesem Tag nicht mehr auf-
zuholender Zwischenstand auf der
Anzeigetafel. Bis zum Ende des
Spiels nutzte HSG-Coach Nils
Grunwald die Chance, um alle
Spieler seines Kaders zum Ein-

satz zu bringen, ohne Qualität auf
dem Spielfeld einzubüßen. So ge-
lang es jedem Spieler, sich mit
mindestens einem Treffer in der
Torschützenliste einzutragen. Mit
dem Entstand von 41:18 für die
Hausherren endete die Partie sou-
verän zugunsten der Siebenge-
birgler. Für die HSG Siebengebir-

ge spielten und trafen: Timo Adey-
emi, Nick Burgunder (beide Tor);
Linus Rohde (9), Tobias Hofner (6),
Finn Burgunder (5), Björn Riet-
mann (4), Felix Heldmann (4), Tim
Boland (3), Fynn Lindner (3), Max
Meurer (2), Frederik Nüsse (2),
Marvin Steinmetz (1), Tom Tebbe
(1) und Florian Schuster (1).
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Weltmeister „Blacky“ Schwarzer beim Handball-Camp
Saisonvorbereitung mit 7Hills Handball Performance Camp
an diesem Wochenende in Oberpleis

Handball-Weltmeister Christian „Blacky“ Schwarzer trainiert mit denHandball-Weltmeister Christian „Blacky“ Schwarzer trainiert mit denHandball-Weltmeister Christian „Blacky“ Schwarzer trainiert mit denHandball-Weltmeister Christian „Blacky“ Schwarzer trainiert mit denHandball-Weltmeister Christian „Blacky“ Schwarzer trainiert mit den
Handball-Talenten am Oberpleiser Sonnenhügel und gibt den Jugendli-Handball-Talenten am Oberpleiser Sonnenhügel und gibt den Jugendli-Handball-Talenten am Oberpleiser Sonnenhügel und gibt den Jugendli-Handball-Talenten am Oberpleiser Sonnenhügel und gibt den Jugendli-Handball-Talenten am Oberpleiser Sonnenhügel und gibt den Jugendli-
chen viele wertvolle Tipps. Foto: HSGchen viele wertvolle Tipps. Foto: HSGchen viele wertvolle Tipps. Foto: HSGchen viele wertvolle Tipps. Foto: HSGchen viele wertvolle Tipps. Foto: HSG

(bk) Oberpleis. Erstmals veranstal-
tet die HSG Siebengebirge ein
leistungsorientiertes Handball-
Camp für Top-Talente aus der gan-
zen Bonn-Rhein-Sieg-Region im
männlichen Bereich. Beim 7Hills
Handball Performance Camp 2023
sind aus dem männlichen C-, B-
und A-Jugendbereich jeweils 12-
14 hoch veranlagte HSG-Junioren
eingeladen. Dazu stoßen je Alters-
klasse zwei bis vier talentierte
Spieler von befreundeten Verei-
nen, wie der HSG Sieg, der Bon-
ner JSG und der JSG NieTro. Das
Camp findet an diesem Wochen-
ende in der Oberpleiser „Sunshine
Arena“ statt. Dabei bekommen
alle Spieler exklusiv und aus ers-
ter Hand Tipps von Christian „Bla-
cky“ Schwarzer, dem Handball-
Weltmeister von 2007. „Ich freue
mich darauf, dieses neue Camp-
Format zusammen mit der HSG
Siebengebirge ins Leben rufen zu
können und bin gespannt auf die

vielen Nachwuchstalente in die-
ser Handball-begeisterten Regi-
on“, sagt Christian „Blacky“
Schwarzer mit Blick auf die Pre-
miere des 7Hills Handball Perfor-
mance Camp der HSG Siebenge-
birge.
Die Nachwuchstalente trainieren
in ihren jeweiligen Altersklassen
90 Minuten pro Tag. Am Freitag
finden die Einheiten im Zeitraum
13:00-18:00 Uhr statt, an den
Wochenendtagen jeweils zwi-
schen 10:00 Uhr und 15:30 Uhr.
Eltern und Zuschauer sind
jederzeit eingeladen, während
der öffentlichen Trainingseinhei-
ten in der Halle vorbeizuschauen.
Auch Trainerinnen und Trainer,
insbesondere aus dem Nach-
wuchsbereich, sind herzlich will-
kommen, um sich bei diesem neu-
en Format der HSG Siebengebir-
ge neue Trainingsimpulse von
Christian „Blacky“ Schwarzer,
dem ehemaligen Profihandballer

und aktuellen Stützpunktleiter
des Handballverbandes Saar, zu
holen. Die Trainingszeiten je Al-
tersklassen variieren an den drei
Camp-Tagen. Die HSG Siebenge-
birge freut sich auf die Premiere

des Performance Camp mit tollen
Talenten und Christian „Blacky“
Schwarzer und bedankt sich
insbesondere beim starken Part-
ner Physio MACK für die große
Unterstützung.
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Neue Pilates-Gruppe
für Erwachsene
Re(h)aktiv e.V. erweitert sein Angebot

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Ab Donnerstag, 4. MaiAb Donnerstag, 4. MaiAb Donnerstag, 4. MaiAb Donnerstag, 4. MaiAb Donnerstag, 4. Mai bietet der
Re(h)aktiv eRe(h)aktiv eRe(h)aktiv eRe(h)aktiv eRe(h)aktiv e.V.V.V.V.V..... eine neue PilatesPilatesPilatesPilatesPilates-
Gruppe für Erwachsene an. Die
Stunden finden jeweils um 10:3010:3010:3010:3010:30
Uhr im DorfgemeinschaftshausUhr im DorfgemeinschaftshausUhr im DorfgemeinschaftshausUhr im DorfgemeinschaftshausUhr im Dorfgemeinschaftshaus
OelinghovenOelinghovenOelinghovenOelinghovenOelinghoven statt und sind eine
hervorragende Gelegenheit, um
Körper und Geist in Form zu brin-
gen. Pilates ist eine sanfte Bewe-
gungsform, die sich auf die Stär-
kung der tiefliegenden Muskeln,
die Verbesserung der Körperhal-
tung und die Förderung von Flexi-
bilität und Koordination konzent-
riert. Die Übungen können von je-
dem ausgeführt werden, unab-
hängig von Alter oder Fitnessni-
veau.
Die Gruppe wird von einer qualifi-
zierten und erfahrenen Pilates-
Trainerin geleitet, die dafür sorgt,
dass jeder Teilnehmer sicher und
effektiv trainiert. Die Stunden bie-
ten nicht nur eine großartige kör-
perliche Aktivität, sondern auch
eine Chance zur sozialen Interak-
tion und zum Stressabbau.
Interessierte Teilnehmer:innen
sind herzlich eingeladen, sich an-
zumelden und an der neuen Pila-
tes-Gruppe im Dorfgemeinschafts-
haus Oelinghoven teilzunehmen.
Weitere Informationen sind er-

hältlich unter: kontakt@rehaktiv-
gesundheitssport.de oder Tel.:
02223/7879705. Lassen Sie sich
die Gelegenheit nicht entgehen,
um Körper, Geist und Seele in Ein-
klang zu bringen!
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Niederlage gegen abgezockte Kölner
HSG-Reserve verliert das „Duell der Zweiten“ gegen MTV Köln 1850

Auch wenn das gegnerische Tor anvisiert war, nicht jeder Wurf desAuch wenn das gegnerische Tor anvisiert war, nicht jeder Wurf desAuch wenn das gegnerische Tor anvisiert war, nicht jeder Wurf desAuch wenn das gegnerische Tor anvisiert war, nicht jeder Wurf desAuch wenn das gegnerische Tor anvisiert war, nicht jeder Wurf des
Gastgebers führte zum ErfolgGastgebers führte zum ErfolgGastgebers führte zum ErfolgGastgebers führte zum ErfolgGastgebers führte zum Erfolg

Die MTV-Reserve überspielte die Abwehr der HSG ein über das andereDie MTV-Reserve überspielte die Abwehr der HSG ein über das andereDie MTV-Reserve überspielte die Abwehr der HSG ein über das andereDie MTV-Reserve überspielte die Abwehr der HSG ein über das andereDie MTV-Reserve überspielte die Abwehr der HSG ein über das andere
MalMalMalMalMal

(bk) Oberpleis. Vor dem Osterwo-
chenende war der MTV Köln 1850
zu Gast in der Sunshine-Arena.
Mit einem Sieg wollten die Grün-
Blauen am 1. April wieder in die
Erfolgsspur zurückkehren, um den
Traum vom Klassenerhalt noch zu
ermöglichen. Der MTV Köln war
nach dem TuS Königsdorf die
nächste Mannschaft aus der obe-
ren Tabellenhälfte und hat somit
schon lange nichts mehr mit dem
Abstiegskampf zu tun. Der MTV
spielte bislang eine starke Rück-
runde und musste sich nur dem
Tabellenführer und Aufsteiger BTB
Aachen 2 geschlagen geben. Im
Hinspiel hatten die Grün-Blauen
die Kölner am Rande der Nieder-
lage, mussten sich aber am Ende
doch mit 20:22 geschlagen ge-
ben. Diesmal wollte man es bes-
ser machen und zwei wichtige
Punkte im Siebengebirge behal-
ten. „An das Hinspiel kann ich

mich noch gut erinnern. Das war
eines der Spiele, die wir niemals
noch hätten verlieren dürfen“ so
HSG-Trainer van Zuilekom vor dem
Anpfiff, „Trotz eines dünnen Ka-
ders führten wir 10 Minuten vor
Ende der Partie mit vier Toren,
doch leider konnten wir uns nicht
für einen couragierten Auftritt
belohnen. Das soll diesmal defini-
tiv anders werden. Zum einen spie-
len wir zu Hause und zum ande-
ren kann ich auf einen vollen Ka-
der zurückgreifen. Auch der Auf-
tritt gegen den TuS Königsdorf
sollte uns Mut machen für das
schwere Heimspiel gegen den Ta-
bellenvierten.“ Doch am Ende
blieb dieses Ziel auf der Stecke.
Die Verbandsliga-Handballer der
HSG Siebengebirge mussten an
diesem Nachmittag eine weitere
Niederlage gegen die Zweitver-
tretung des MTV Köln hinnehmen.
Nach einer 13:11 Halbzeitführung

stand am Ende die 22:28-Nieder-
lage für das Team der HSG Sie-
bengebirge fest. Bis zur 21. Minu-
te war es beim Stand von 10:10
ein ausgeglichenes Spiel, ehe sich
die Grün-Blauen, begünstigt
durch eine Überzahlsituation, auf
12:10 absetzen konnte. Diese 2-
Tore Führung konnte bis zur Pau-
se gehalten werden, und so ging
es mit einem 13:11 in die Halb-
zeit. Nach der Pause konnte die
HSG sogar auf 14:11 erhöhen,
musste dann aber einen 6:0-Lauf
zum 14:17 der Gästemannschaft
in der 43. Minute hinnehmen. Kur-
ze Zeit später war der Gastgeber
beim Stand von 17:19 in doppel-
ter Unterzahl, was eine abgezock-
te Kölner Mannschaft ausnutzte
und sich vorentscheidend in der
54. Minute auf 23:17 absetzen
konnte. Am Ende siegte der MTV
verdient mit 28:22, was auch HSG-
Trainer van Zuilekom so einord-

nete: „Der Sieg vom MTV ist ver-
dient. Heute haben wir gegen eine
abgezockte Kölner Mannschaft
verloren. Wir haben leider in den
entscheidenden Momenten die
falsche Entscheidung getroffen
oder uns technische Fehler er-
laubt, was der MTV gnadenlos
ausgenutzt hat. Durch die Nieder-
lage wird es nun sehr schwer,
noch die Klasse zu halten. Sollte
Oberwiehl ihr Nachholspiel gegen
die HSV Merkstein gewinnen,
würde der Rückstand schon sie-
ben Punkte betragen, bei noch
acht Punkten, die zu vergeben
sind.“ Für die HSG spielten und
trafen: Sebastian Miebach, Nick
Burgunder (beide Tor); Marc Nah-
ry 6/2, Nils Grunwald 3, Luca Stoll-
fuss 3, Leonard Klosterhalfen 3,
Nico Meurer 3, Chris Wohnus 2,
Björn Rietmann 1, Moritz Pung 1,
Max Knieps, Moritz Knieps, Se-
bastian Dimel und Noah Täuber.
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Doppel-Derby und Anti-Rassismus-Aktion
Teams der HSG setzten beim Heimspieltag ein klares Zeichen gegen Rassismus,
Oberliga-Team siegte gegen den MTV Köln

Die Mannschaften der HSG Siebengebirge setzten vor dem Oberliga-Spiel ein Zeichen gegenDie Mannschaften der HSG Siebengebirge setzten vor dem Oberliga-Spiel ein Zeichen gegenDie Mannschaften der HSG Siebengebirge setzten vor dem Oberliga-Spiel ein Zeichen gegenDie Mannschaften der HSG Siebengebirge setzten vor dem Oberliga-Spiel ein Zeichen gegenDie Mannschaften der HSG Siebengebirge setzten vor dem Oberliga-Spiel ein Zeichen gegen
RassismusRassismusRassismusRassismusRassismus

(bk) Oberpleis. Am ersten April-
wochenende fand das letzte Spiel
vor der dreiwöchigen Osterpause
für die Oberliga-Herren der HSG
Siebengebirge in der Sunshine-
Arena statt. Mit dem MTV Köln
war eine bekannte Mannschaft zu
Gast, welche die HSG schon im
Hinspiel ärgerte und damals ein
27:27 erkämpfte. Während der
MTV mit 27:23 Punkten auf dem
siebten Tabellenplatz festhängt
und fleißig am Kader für die kom-
mende Saison bastelt, stehen die
Siebengebirgler nach wie vor auf
dem zweiten Tabellenplatz. „Der
MTV ist immer eine kämpferisch
starke Mannschaft“ so HSG-Trai-
ner Lars Degenhardt zu der an-
stehenden Aufgabe, „Unser Ziel
ist es, kein Heimspiel mehr zu
verlieren und vor der Osterpause
noch einmal zwei Punkte zu ho-
len. Die drei Wochen Pause kom-
men dann zum richtigen Zeit-
punkt, da die Saison echt lang ist.
Wir werden noch einmal alles aus
uns rausholen, um zwei Punkte
am Sonnenhügel zu behalten.“ Der
Spieltag stand ganz im Zeichen
für Toleranz und gegen Rassis-
mus anlässlich der internationa-
len Wochen gegen Rassismus. Um
ein Zeichen für ein friedvolles und
respektvolles Miteinander zu set-
zen, liefen die HSGler in einem
Sondertrikot auf. Das gesetzte Ziel
wurde am Ende dann auch er-
reicht.
Oberliga-Herren gewannen gegen
MTV Köln und entschieden damit
auch das letzte Heimspiel vor Os-
tern für sich. Dank einer Leistungs-
steigerung in der zweiten Halb-
zeit waren die Grün-Blauen auch
in dem letzten Heimspiel vor der
Osterpause erfolgreich. Am Sams-
tag, 1. April, stand nach 60 Minu-
ten ein verdientes 31:26 zuguns-
ten der Oberliga-Herren auf der
Anzeigetafel in der Oberpleiser

Sunshine Arena.
Von Beginn an
zeigten die Sie-
bengeb i r g l e r,
dass sie trotz
der bis dato
bereits langen
Saison, auch im
letzten Heim-
spiel vor der
kurzen Oster-
pause nochmal
alles in die
W a a g s c h a l e
werfen wollten.
Der Gastgeber
legte mit dem

sel blieben die Gäste bis zum
18:17 in der 36. Minute in Schlag-
distanz. In der Folge agierten die
Siebengebirgler aber konzentrier-
ter und konnten einige der vielen
Ballgewinne nutzen, um über
22:17 und 28:21 in der 51. Minute
den entscheidenden Vorsprung
herauszuspielen. In den letzten
Minuten verwaltete die HSG den

Vorsprung und konnte sich
schließlich mit ihren vielen Fans
in der Halle über den neunten
Heimsieg der Oberliga-Saison
freuen. Es spielten und trafen:
Löcher, Kremer (beide Tor); Mar-
cinkovic (13/2), Krefting (5), Run-
ge (4), Hayer (3), Gebel (2), Nahry,
Rohde, Koch, Sivanathan (je 1),
Picard und Lindner.

8:3 in der 9. Minute einen tollen
Start hin und kam, gestützt auf
eine sehr offensive und bewegli-
che Abwehr, immer wieder zu
schnellen Toren.
In der Folge fing sich jedoch der
MTV und kämpfte sich zurück in
die Partie. Bis zum Halbzeitpfiff
konnten die Kölner auf 14:14 aus-
gleichen. Nach dem Seitenwech-
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 22. 22. 22. 22. 22.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.04.2023 um 10 Uhr19.04.2023 um 10 Uhr19.04.2023 um 10 Uhr19.04.2023 um 10 Uhr19.04.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de Tel. 0151/
25330444 vertrieb@headline.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Fotos, Fotoalben, Negative, Farbdias,
Orden, Urkunden, Dolche, Pokale,
Uniformteile von der dt. Fliegertruppe
aus dem 1. und 2. Weltkrieg - Seriöse
Abwicklung - Tel. 02241/9950818

Lebenscafé und
Informationsabend
Hospizdienst Königswinter lädt imHospizdienst Königswinter lädt imHospizdienst Königswinter lädt imHospizdienst Königswinter lädt imHospizdienst Königswinter lädt im
April zum Lebenscafé und zu ei-April zum Lebenscafé und zu ei-April zum Lebenscafé und zu ei-April zum Lebenscafé und zu ei-April zum Lebenscafé und zu ei-
nem Informationsabend ein!nem Informationsabend ein!nem Informationsabend ein!nem Informationsabend ein!nem Informationsabend ein!
Am 23. April von 15 bis 17 Uhr
gibt es im Lebenscafé in geschütz-
ter Atmosphäre unter der Leitung
unserer geschulten Trauerbeglei-
terinnen die Möglichkeit zum Aus-
tausch mit anderen Trauernden.
Anmeldung bitte bis zum 18. April
bei Babette Hünig, per E-Mail an
bh@hospizdienst-
koenigswinter.de oder telefonisch
02244 9181932 oder
01631439283.
Am 26. April von 18.30 bis 20.30
Uhr findet im Büro des Hospiz-
dienstes, Dollendorfer Straße 46,
53639 Königswinter- Oberpleis,
ein Informationsabend unter dem
Titel „Am Ende wissen, wie es
geht“ statt. Das Lebensende und
Sterben unserer Angehörigen,
Freunde und Nachbarn macht uns
oft hilflos, denn uraltes Wissen
zum Sterbegeleit ist mit der In-
dustrialisierung schleichend ver-
loren gegangen.
Eine rechtzeitige Vorbereitung
kann die Situation für alle erleich-
tern. Einige Fragen, wie Patien-
tenverfügung und Vorsorgevoll-
macht, lassen sich schon im Vor-
feld klären. Und das Wissen, wor-
auf zu achten ist, welche Phäno-

mene auftreten können, wer wel-
che Unterstützung geben kann,
wirkt der Unsicherheit entgegen,
wenn die Situation eintritt.
Die Koordinatorinnen Petra
Schlieber und Babette Hünig the-
matisieren die Normalität des
Sterbens als Teil des Lebens, mög-
liche Leiden als Teil des Sterbe-
prozesses und erklären, welche
Hilfen Zugehörige geben können.
Die Veranstaltung in Kooperation
mit der VHS Siebengebirge ist
kostenfrei. Anmeldung bitte über
die VHS Siebengebirge,
Kursnr.: Y20104

Eine aktuelle Übersicht über die
Veranstaltungen des Hospizdiens-
tes Königswinter finden Sie unter
www.hospizdienst-
koenigswinter.de/kalender.
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Lage ist wichtig,
aber nicht alles

Die Wahl des richtigen Grund-Die Wahl des richtigen Grund-Die Wahl des richtigen Grund-Die Wahl des richtigen Grund-Die Wahl des richtigen Grund-
stücks ist die wichtigste Entschei-stücks ist die wichtigste Entschei-stücks ist die wichtigste Entschei-stücks ist die wichtigste Entschei-stücks ist die wichtigste Entschei-
dung des angehenden Bauherrn.dung des angehenden Bauherrn.dung des angehenden Bauherrn.dung des angehenden Bauherrn.dung des angehenden Bauherrn.
Nur dann kann das Projekt beimNur dann kann das Projekt beimNur dann kann das Projekt beimNur dann kann das Projekt beimNur dann kann das Projekt beim
Einzug zu einem glücklichen EndeEinzug zu einem glücklichen EndeEinzug zu einem glücklichen EndeEinzug zu einem glücklichen EndeEinzug zu einem glücklichen Ende
führen.führen.führen.führen.führen.
Foto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft fürFoto: djd/Schutzgemeinschaft für
Baufinanzierende/shutterstockBaufinanzierende/shutterstockBaufinanzierende/shutterstockBaufinanzierende/shutterstockBaufinanzierende/shutterstock

Checkliste für den Grundstücks-Checkliste für den Grundstücks-Checkliste für den Grundstücks-Checkliste für den Grundstücks-Checkliste für den Grundstücks-
kauf:kauf:kauf:kauf:kauf:     Augen auf bei der Augen auf bei der Augen auf bei der Augen auf bei der Augen auf bei der WWWWWahl desahl desahl desahl desahl des
StandortsStandortsStandortsStandortsStandorts
Lage, Lage, Lage - so lautet eine
bekannte Immobilienweisheit,
wenn es um die Kriterien beim
Kauf eines Grundstücks geht. Die
Lage des Grundstücks im Hinblick
etwa auf Infrastruktur und Ver-
kehr ist tatsächlich im Gegensatz
zu anderen Details eines Bauvor-
habens von enormer Bedeutung.
Sie entscheidet maßgeblich über
die langfristige Werthaltigkeit der
Immobilie. Allerdings ist die Lage
auch nicht alles - ein paar andere
wichtige Dinge sollten angehen-
de Bauherren beim Grundstücks-
kauf ebenfalls berücksichtigen.
Hier sind fünf bedeutsame Punk-
te:
1. Bebauungspläne haben oft

strenge Vorschriften, ange-
hende Bauherren sollten des-
halb gründlich prüfen, ob sie
auf dem avisierten Grund-
stück ihre Vorstellungen um-
setzen können. „Selbst auf
baureifem Land ist nicht jede
Maßnahme zulässig“, betont
Florian Haas, Finanzexperte
und Vorstand der Schutzge-
meinschaft für Baufinanzie-
rende, mehr dazu steht unter
www.finanzierungsschutz.de.
Infos zu den Bebauungsmög-
lichkeiten, etwa im Rahmen
eines Bebauungsplanes, gibt
es beim Bauamt der jeweili-
gen Gemeinde. Frühere ge-
werbliche Nutzungen oder die
Nähe zu einer ehemaligen
Deponie können das Risiko
von Altlasten bergen, selbst
wenn sich diese nicht unmit-
telbar darauf befanden. Das
Umweltamt gibt Auskunft, ob
das Grundstück im Altlasten-
kataster als verdächtig ver-
zeichnet ist.

2. Ein Bodengutachten ver-
schafft Klarheit über die Be-
schaffenheit und Tragfähigkeit
des Baugrunds. Es sollte vom
neuen Eigentümer so früh wie
möglich eingeholt werden, das
Geld dafür ist im Hinblick auf
die potenziellen Folgekosten
sehr gut investiert. Bereits im
Kaufvertrag selbst sollte man
Regelungen für das eventuel-

le Vorhandensein von Altlas-
ten treffen.

3. Ist ein Grundstück „erschlos-
sen“, bestehen bereits An-
schlüsse an das Versorgungs-
und das Straßennetz. Ist es
dagegen noch nicht an das
öffentliche Entwässerungssys-
tem angeschlossen, drohen
Zusatzkosten. Sind Maßnah-
men wie ein Straßenausbau
erst kürzlich erfolgt, sollte
man sich darüber informieren,
ob die entsprechenden Kos-
tenbescheide bereits ergan-
gen sind. „Kostenschuldner
ist immer der zum Zeitpunkt
der Zustellung des Kostenbe-
scheids im Grundbuch einge-
tragene Eigentümer, nicht der-
jenige, der zum Zeitpunkt der
Ausführung der Maßnahme
Eigentümer war“, erläutert
Bauexperte Haas.

4. Vom Eigentümer sollte man
sich im Vorfeld der Unterzeich-
nung des Kaufvertrags einen
aktuellen Grundbuchauszug
vorlegen lassen. Dabei kann
man überprüfen, ob der Ver-
käufer als eingetragener Ei-
gentümer allein verfügungs-
berechtigt ist.

5. Das Grundbuch ist auf einge-
tragene Rechte und Belastun-
gen zu überprüfen. Wege- und
Leitungsrechte etwa können
die Bebauungsmöglichkeiten
erheblich einschränken. (djd)
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef (Himberg / Himberg
am EDEKA), 02224/9809800

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224 97440

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach),
02223/22767

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter (Heisterbacherrott),
+492244870620

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23.     AprilAprilAprilAprilApril
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef (Aegidienberg),
02224/80275

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 24. 24. 24. 24. 24.     AprilAprilAprilAprilApril
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 25. 25. 25. 25. 25.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Str. 19, 53639 Königswinter (Stieldorf), 02244/3658

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26. 26. 26. 26. 26.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 27. 27. 27. 27. 27.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef (Selhof), 02224/2681

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef (Rottbitze / bei dm/ALDI),
02224 97440

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Königswinterer Str. 323, 53639 Königswinter (Ittenbach),
02223/22767

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Str. 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Angaben ohne Gewähr
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Überflieger dank Körpersprache und Rhetorik
Beruf/Karriere: ÜberzeugendesBeruf/Karriere: ÜberzeugendesBeruf/Karriere: ÜberzeugendesBeruf/Karriere: ÜberzeugendesBeruf/Karriere: Überzeugendes
Auftreten als Auftreten als Auftreten als Auftreten als Auftreten als Türöffner zu nach-Türöffner zu nach-Türöffner zu nach-Türöffner zu nach-Türöffner zu nach-
haltigem Erfolghaltigem Erfolghaltigem Erfolghaltigem Erfolghaltigem Erfolg
Ob Vorstellungsgespräch, Präsen-
tation oder die Rede vor einem
größeren Auditorium: In vielen
beruflichen Situationen sind „Tür-
öffner“ nötig, um seine Ge-
sprächspartner zu erreichen und
für sich einzunehmen. Ein über-
zeugendes Auftreten im Beruf
lässt sich erlernen, allein in
Deutschland ist der Markt für ent-
sprechendes Coaching fast unü-
berschaubar. Das Dilemma: Bei
den meisten Angeboten wird ent-
weder eine Optimierung der Kör-
persprache oder eine Verfeine-
rung der Rhetorik vermittelt.
Das Das Das Das Das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das Wie ist so wichtig wie das WWWWWasasasasas
Managementtrainer Peter A. Wo-
rel geht deshalb einen ganz an-
deren Weg: Für ihn haben Körper-
sprache und Rhetorik die gleiche
Bedeutung. Erst die Kombination

aus beidem verhilft zu nachhalti-
gem beruflichen Erfolg. Der Coach
vermittelt seinen Seminarteilneh-
mern je nach Bedarf Grundwissen
bis hin zu Profitipps und zeigt ih-
nen, wie sie Rhetorik, Etikette und
Körpersprache der Persönlichkeit
entsprechend und je nach Situati-
on passend kombinieren können,
ohne wie „dressierte Affen“ zu wir-
ken. „Das Auftreten insgesamt soll
stimmig sein, der persönliche Stil
und damit die Wirkung auf andere
Menschen lassen sich verfeinern“,
so Worel, der selbst aus der Praxis
kommt und mehr als zehn Jahre
als Führungskraft einer Großbank
tätig war. Angeboten werden fir-
meninterne Seminare, individuel-
le Coachings und intensives Ein-
zeltraining. Unter www.die-
stilwelt.de gibt es weitere Infor-
mationen und regelmäßige News-
letter mit wertvollen Anregungen.
Für den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt esFür den ersten Eindruck gibt es

keine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chancekeine zweite Chance
Sobald Menschen zusammenkom-
men, vollzieht sich in deren Ge-
hirn stets ein typischer Prozess:
In Bruchteilen einer Sekunde wird
entschieden, ob einem jemand
sympathisch ist oder nicht. „Über-
zeugendes Auftreten gelingt nur
dann, wenn jemand stimmig auf-
tritt und zugleich die Rollener-
wartungen des Gegenübers in der
Situation berücksichtigt und er-
füllt“, so Peter A. Worel. Denn nur
dann werde im Unterbewusstsein
des Gesprächspartners das Sig-
nal in Richtung Kompetenz und
Vertrauen auf Grün gestellt. Mit
diesem Wissen lassen sich über-
zeugende Auftritte bewusst und
zielgerichtet trainieren.
Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten Die elf besten TTTTTipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körperipps für Körper-----
sprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetoriksprache und Rhetorik
In Sachen Körpersprache und
Rhetorik gibt es viele „Türöffner“.
Die Wichtigsten sind:

1. klug fragen, statt Dinge ein-
fach nur zu behaupten

2. „Minuswörter“ in positive
Formulierungen ändern

3. Füllwörter und Wortballast
vermeiden

4. Menschen direkt und persön-
lich ansprechen, im soge-
nannten Sie-Standpunkt for-
mulieren

5. auf Floskeln, vor allem auf aus-
wendig gelernte, verzichten

6. auf passende Kleidung,
insbesondere gute und sau-
bere Schuhe achten

7. häufiger lächeln
8. Blickkontakt mit dem Gegen-

über halten
9. aufrechte, dynamische Körper-

haltung einnehmen
10. Hände offen und einladend

halten und nicht verstecken
11. Gesten auf der richtigen Kör-

perhöhe ausführen
 www.die-stilwelt.de. (djd)
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Digitale Bewerbung: Tipps für die Online-Bewerbung
Vor allem große und internatio-
nal tätige Unternehmen setzen
heute fast ausschließlich auf digi-
tale Bewerbungen. Viele Bewer-
ber sind im Gegensatz dazu aber
noch nicht ganz im digitalen Zeit-
alter angekommen und entspre-
chend schlecht auf die neuen An-
forderungen vorbereitet.

Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-
fragenfragenfragenfragenfragen
Unternehmen, die auf die klassi-
sche Bewerbung auf Papier bereits
vollständig verzichten und auf eine
digitale Bewerbung setzen, ver-
langen die Unterlagen potenziel-
ler Bewerber heute entweder per
E-Mail oder setzen auf ihren Web-

seiten spezielle Formulare ein, die
die Bewerber direkt online aus-
füllen müssen. Wer Zweifel am
richtigen Weg für seine Bewer-
bung hat, sollte das jeweilige Un-
ternehmen anrufen und im per-
sönlichen Gespräch klären, wie
es die Unterlagen am liebsten er-
halten möchte.

Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-
ne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtig
Auch wenn sich die Form der Be-
werbung mittlerweile verändert
hat, ist Sorgfalt auch bei der digi-
talen Bewerbung das oberste Ge-
bot. Rechtschreib- und Gramma-
tikfehler in der Bewerbung kön-
nen nämlich immer noch ein so-
fortiges Aus bedeuten.
Sehr wichtig ist es zudem, eine
seriöse E-Mail-Adresse als Absen-
der zu benutzen. Wenn der eige-
ne Kosename Bestandteil der
Mailadresse ist, sollte man sich
eine neutrale neue besorgen.
Zudem sollte aus der Betreffzeile
der Bewerbungsmail deutlich her-
vorgehen, auf welche Position
man sich bewirbt.
Der Anhang der E-Mail sollte
darüber hinaus nicht den üblichen
Rahmen sprengen.
Als optimal gelten Bewerbungs-
unterlagen im pdf-Format. Dazu
sollten alle Bestandteile der digi-
talen Bewerbung zu einer einzi-
gen Datei zusammengefasst wer-
den.
Und auch im Zeitalter der Digi-
cam ist ein professionelles Be-
werbungsfoto unverzichtbar.
Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-
reizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehen
Da nach wie vor hauptsächlich die
Fakten zählen, sehen sich Perso-
nalverantwortliche meist zunächst
den Lebenslauf eines potenziel-
len Bewerbers an.
Hier erkennt man am ehesten, ob
der Bewerber grundsätzlich für die
ausgeschriebene Stelle geeignet
ist. Als „Kernelement“ der digita-
len Bewerbung sollte der Lebens-
lauf daher übersichtlich und auf
einen Blick alle Fragen zu Kennt-
nissen, Qualifikationen und Erfah-
rungen beantworten.
Zudem sollte er gewisse „Schlüs-
selreize“ für den Personaler bie-
ten.
Diese sind allerdings bei jeder
Bewerbung und bei jedem Bewer-
ber unterschiedlich.
Als zweiter, wichtiger Bestand-
teil auch bei einer digitalen Be-
werbung gilt das Anschreiben.
Hier bringt man seine Motivation,
sich genau bei diesem Unterneh-
men zu bewerben, auf einer Seite
auf den Punkt.
(Ratgeberzentrale.de)
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oder gerne per WhatsApp: 0171 672 15 65

Hausmeister (m/w/d)

Reinigungskräfte (m/w/d)

Wir suchen Verstärkung!

Wir freuen uns 

auf Sie!

Die wohl farbenfroheste
Ausbildung der Welt
Spezialisten in der Lack- und
Druckfarbenindustrie haben glänzende
Perspektiven

Foto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-oFoto: Deutsches Lackinstitut/akz-o

Was kann es Schöneres geben als
eine Ausbildung in einem Berufs-
feld, das unseren Alltag und unser
Umfeld bunt und lebenswert
macht? Bei dem man an der Ent-
wicklung und Herstellung von Pro-
dukten beteiligt ist, die für die
Gestaltung unserer Lebenswelt
und den Schutz alltäglicher Ge-
brauchsgegenstände unentbehr-
lich sind? Wer daran Spaß und ein
Faible für Naturwissenschaften
und Technik hat und eine Ausbil-
dung sucht, die Sicherheit und
glänzende berufliche Perspekti-
ven bietet, sollte sich das Ausbil-
dungsangebot der Unternehmen
der Lack- und Druckfarbenindus-
trie genauer anschauen. Denn
eine Ausbildung als Lacklaborant/
in, aber auch als Chemikant/in
oder Produktionsfachkraft Chemie
in der wohl farbenfrohesten In-
dustriebranche ist abwechslungs-
reich, modern und zukunftsorien-
tiert. „Zudem sind gut ausgebil-
dete Fachkräfte in den vielseiti-
gen Berufen auf dem Arbeits-
markt, insbesondere in der Lack-
und Druckfarbenindustrie, sehr
gefragt“, erklärt Michael Bross,
Geschäftsführer des Deutschen
Lackinstituts in Frankfurt.
Mehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im LebenMehr Farbe im Leben
Die Ausbildung als Lacklaborant/
in ist bunt und abwechslungsreich.
Denn anders als in vielen anderen
Berufen ist man an allen Phasen

der Entwicklung und Herstellung
eines Produkts beteiligt. Ob bei
der Produktion einer Wand- oder
Druckfarbe oder der Entwicklung
eines neuen Autolacks: Als Lackl-
aborant/in prüft man unter ande-
rem Rohstoffe, bringt Ideen in die
Entwicklung eines Produkts ein,
testet Lackrezepturen und prüft
am Ende die Qualität und die Farb-
tongenauigkeit der produzierten
Farben. Deshalb sind in diesem
Beruf ein gutes Farbsehvermögen,
gute Beobachtungsgabe und die
Bereitschaft zur Teamarbeit ge-
fragt. Neben einem guten Real-
schulabschluss oder Abitur sind
Interesse an Naturwissenschaften
und Technik die Grundvorausset-
zungen für einen erfolgreichen
Berufsweg. Mit der abgeschlos-
senen Ausbildung als Lacklab-
orant/in ist das Ende der Karrie-
releiter noch nicht erreicht. Mit
einer Weiterbildung zum Lack-
techniker/in oder einem Studium
mit dem Abschluss Lackingenieur/
in steht einem beruflichen Auf-
stieg zum Laborleiter oder Ent-
wicklungschef nichts im Wege.
Glänzende berufliche Perspekti-
ven also. Ausführliche Informatio-
nen über die entsprechende Be-
rufsbilder, freie Ausbildungsplät-
ze sowie Hinweise zum Lackinge-
nieur-Studium finden Interessier-
te unter www.lacklaborant.de.
(akz-o)
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